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 Schlegeifengrund von der Dominicushitte aus, 
die Sill, ein zartes Silberfädchen, dem Norden zu; von ihr hat das Wippthal auch den
Namen Sillthal erhalten, ein intereffantes Erofionsthal, das fich zwifchen dem Öbthaler-
ftoc und den Zillertgaler Alpen tief eingefchnitten hat. Am Brennerpaß liegt am Fuße
eines dicht bewaldeten felfigen Berggehänges der eine, doch reizende Brennerfee, und
zwijchen theihweife jäh abftürzenden Felswänden, denen hoch oben der Schienenftrang
angeflebt erjcheint, zieht fich diefe in alter und neuer Zeit Höchft wichtige Übergangslinie
nordwärts in vajcher Senkung vorüber an dem Miniaturgletfcher im Wermathal, an der
Kamm und dem Baß Lueg nach Gries, einem freundlichen Dörfchen mit fchönem Einblic
ins Obernbergthal, daS troß der geringen Länge von nur drei Stunden eine Nteihe der
herrlichiten Gebirgsfcenerien aufweift, die ihren Brennpunkt in den prächtig gelegenen
Dbernberger Seen finden, von denen der eine zwifchen mächtigem Triimmergeftein in
romantischer Wildniß moränenumfchloffen gelagert in feiner maragdgrünen Flut den
Ihönften Aft des dreizinfigen Tribulaun, den Obernberger Tribulaun (2.768 Meter)

wiederjpiegelt. Unterhalb Gries fandie Locomotive ihre Bahnlinie nur auf einem großen
in das Schmirnthal einbiegenden Ummege, im Anbliet eines veizenden Gebirgspanoramas

und des herrlichften Alpenhintergeumdes, verfolgen; gegen Dften fteigt dag Schmirnthal


